
Zusammenfassung Neuberechnung der Gebühr für Fahrzeuge und Personal ab 2023 für 
Hilfeleistungen durch die freiwillige Feuerwehr 
 
 
Grundlage der Kalkulation 
 
Ist-Werte des Jahres 2022 und erwartete Kostensteigerungen für 2023 
In den vergangenen Jahren wurde die Kalkulation auf Basis der Durchschnittswerte der 
zurückliegenden drei Jahre ermittelt. Bei der derzeitigen Inflationsrate von rund 8 % und 
erheblichen Kostensteigerungen im Jahr 2022 sind die Durchschnittswerte der vergangenen 
Jahre als Kalkulationsgrundlage nicht geeignet. 
 
Für die Nutzungsstunden der Fahrzeuge wird weiterhin die durchschnittliche Nutzung der 
vergangenen drei Jahre ermittelt. 
 
Die Gebühren werden jährlich überprüft und bei Bedarf angepasst. 
 
Die Gebührensätze werden lt. Satzung für ½ Stunde dargestellt. 
 
 
LF (Löschfahrzeug) 
 
Gebühr ab 2023 auf 35,00 € gestiegen (2020: 22,50 €) 
 
Die Nutzungsstunden sind gegenüber der vorhergehenden Kalkulation deutlich gesunken 
(2023: 136 h, 2020: 214 h). Daher verteilen sich die Unterhaltungskosten auf weniger Stunden. 
 
 
MTF/ELF (Mannschaftstransportfahrzeug/Einsatzleitfahrzeug) 
 
Gebühr ab 2023 auf 42,50 € gestiegen (2020: 14,50 €) 
 
Die Nutzungsstunden sind gegenüber der vorhergehenden Kalkulation deutlich gesunken 
(2023: 179 h, 2020: 304 h). Daher verteilen sich die Unterhaltungskosten auf weniger Stunden. 
 
Die Unterhaltungskosten haben sich von 7.200 € auf 14.000 € verdoppelt. 
 
 
RW (Rüstwagen) 
 
Gebühr ab 2023 auf 92,50 € gestiegen (2020: 44,00 €) 
 
Die Nutzungsstunden sind gegenüber der vorhergehenden Kalkulation gesunken (2023: 23 h, 
2020: 28 h). Daher verteilen sich die Unterhaltungskosten auf weniger Stunden. 
 
Die Unterhaltungskosten haben sich durch große Reparaturen von 2.400 € auf 4.200 € fast 
verdoppelt. 
 
 
TLF/HLF (Tanklöschfahrzeug/Hilfeleistungsfahrzeug) 
 
Gebühr ab 2023 auf 72,50 € gestiegen (2020: 25,00 €) 
 
Die Kosten pro Vorhaltestunde sind von 8,52 € auf 6,60 € leicht gesunken. 
 
Die Nutzungsstunden sind gegenüber der vorhergehenden Kalkulation gesunken (2023:       
128 h, 2020: 209 h). Daher verteilen sich die Unterhaltungskosten auf weniger Stunden. 



Die Unterhaltungskosten haben sich durch große Reparaturen von 8.900 € auf 17.800 € 
verdoppelt 
 
 
Personalkosten 
 
Gebühr ab 2023 auf 22,00 € gestiegen (2020: 16,50 €) 
 
Gem. Personalkostensteigerung und den anteiligen Kosten des neuen Gerätehauses sind die 
Kosten gestiegen. 
Die Aufwendungen für Einsatzkleidung haben sich seit 2020 verdoppelt (2020: 65.000 €, 2022: 
136.000 €) 


